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Montag den 20 . Dezember 1909.
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Mk. t .S«. Bestell, , in Württ . so Psg ., in Bayern u. Reich4LPsg.

ohne etwas zu erbeuten . ES fiel ihnen nur die
Portokasse mit etwa 20 ^ in die Hände.

Hall 18 . Dez . Eine kaum glaubliche
Geschichte bildet zur Zeit hier das Tages¬
gespräch. Zwei dreizehnjährige Mädchen der
hiesigen höheren Mädchenschule nahmen auf einem
Spaziergang ein vierjähriges Mädchen mit . An
einer einsamen Stelle außerhalb des Stadtbezirks
zogen sie das Kind aus , mißhandelten es und
ließen es dann an der Straße entkleidet liegen,
wo es später in halb erstarrtem Zustande aufge¬
funden wurde . Glücklicherweise hat sich die Kleine
wieder erholt . Es ist ganz unerklärlich , was die
Mädchen zu ihrer grausamen Handlungsweise
veranlaßt hat , jedenfalls dürfte die eingeleitete
Untersuchung Näheres hierüber ergeben.

Schwenningen 18 . Dez . Dem fahrplan¬
mäßig 11 .22 Uhr nachts von Rottweil eintreffen¬
den Zug drohte am Mittwoch große Gefahr.
Unterhalb der Haltestelle Mülhausen war eine
Telsgraphenstange umgestürzt und auf die Schie¬
nen zu liegen gekommen, sodaß eine Entgleisung
des Zuges die wahrscheinliche Folge gewesen wäre,
wenn nicht der Führer beizeiten die Gefahr ent¬
deckt hätte . Den vereinten Kräften des Per¬
sonals gelang es, die Stange und die daran
befestigten Drähte solange beiseite zu halten , bis
der Zug die Stelle passiert hatte . Mit 20 Min.
Verspätung traf der Zug hier ein.

Friedrichs Hafen  18 . Dez . Wie das
„Seeblatt " erfährt , hat die Stadtverwaltung auch
an den Reichstagsabgeordneten Bass ermann
aus Anlaß seines Antrags auf Gründung und
Unterhaltung einer Deutschen Akademie und
Versuchsanstalt für Luftschiffahrt und Flugtechnik
in Friedrichshafen ein Danktelegramm  gesandt.

Leutkirch  19 . Dez . Ein fideles Nacht¬
abenteuer  gab es dieser Tage in dem be-

Amtttche Bek<mirtmachimgerr.

Beksuutmackttua.
Das K. Justizministerium Kat durch Erlaß

vom 15. ds . Mts . die Abhaltung des Gerichtstag»
in Neuweiler , die am ersten Montag jeden Monats
für die Gemeinden Agenbach, Mchhald :n, B -rgorte,
Bceitmberg , Harnberg , Martinsmoos , N .uweiler,
OberkollwangenHZwerenberg stattfand , mit Wirkung
vom 1 JanuacL1910 aufgehoben , weil ein ge¬
nügendes Bedürfnis hiefüc nicht mehr besteht.

Ealw,  den 17. Dez 4909.
K. Amtsgericht:

Oberamtsrichter Hölder.

Bekanntmachung.
Mit Genehmigung des K Ministeriums des

Innern ist seitens des K. Medizinalkollegiums den
Hebamme « :

1.  Johanna Barbara Gehring in Gechingen,
2. Katharina Lörcher in Oberkollwangen

in Anerkennung langjährtgers ausgez stchneter Dienst¬
leistungen eine Prämie aus der Staatskasse ver-
willigt worden.

Calw,  18 . Dezember 1909
K. Oberamt.

Amtmann Ripp mann.

T « sesNe » isreiteN.
— Am 17. Dezember ist von der Evangelischen

Oberschulbehörde eine Bolksschulstelle inGammels-
hausen,  Bez . Faurndau (Göppingen ), dem Schul-
amtsverweser Gottlob Häußler  in Maisenbach , Bez.
Calw übertragen worden.

Weilderstad  tAA . Leonberg 18 . Dez.
Aus Würzburg traf die Nachricht ein , daß der
Studierende der Medizin Franz Sautter  seit
einigen Tagen vermißt werde,  man vermutet
einen Unglücksfall . Der Vermißte ist ein Sohn
des Gerichtsvollziehers Sautter , er studierte
anfangs Theologie , wandte sich dann aber der

Medizin zu, er ist 29 Jahre alt und stand vor
dem Examen.

Zuffenhausen  18 . Dez . Vorgestern
abend sind zwei Wagen in der Lindenstraßs auf-
einandergefahren , wobei ein Taglöhner ziemlich
erhebliche Verletzungen  erlitten hat . — Bei
der bei Ditzingen  abgehaltenen Hofjagd wurden
etwa 500 Hasen zur Strecke gebracht.

Tübingen  19 . Dez . Der Makler Frie¬
drich Zeh von Altdorf bei Böblingen , der seiner
Zeit in Oberboihingen die Kannenwirtschaft ge¬
kauft und dem Verkäufer das Angeld mit 4500
Mark in vollkommen wertlosen Aktien und An¬
teilscheinen , von denen er behauptete , sie tragen
17 °/« Dividende , ausbezahlte , wurde wegen
Betrugs zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt.
Der gleichzeitig angeklagte Kommissionär Zeitler
und der Wirt Müller wurden freigesprochen.

Tübingens.  Dez . Infolge des starken
Temperaturwechsels von 7 Grad Kälte auf 3
und 4 Grad Wärme , hatten wir heute früh großes
Glatteis , das manche, wenn auch unbedeutende
Unfälle verursachte . In den letzten Tagen
wurden hier außerordentliche große Vogelschwärme
beobachtet , die nach Südwesten strichen. Es sind
Bergfinken , die mildere Gegenden aufsuchen.
Das Geräusch der Flügelschläge war oft weithin
hörbar . Diese aus tausend und abertausende»
bestehenden Schwärme werden von lauter
Männchen gebildet , denn die Weibchen ziehen
schon im zeitigen Herbst nach dem Süden,
während die Männchen bleiben , solange sie
Futter finden.

Bietigheim18.  Dez . In der Herrlinger-
schen Schuhfabrik ist ein Einbruchsdiebstah  l
verübt worden . Die Diebe sind durch ein Fenster,
das sie eindrückten , ins Kontor gelangt , wo sie
den Kassenschrank anbohrten und stark beschädigten,

vie Leiste vom ttleetamphos.
Roman von Erich  Ebenstein.

1.

Es ist am Nachmittag von Maria Geburt , und Feiertagsfrieden ruht
über dem Friedauer Tal . Die Sonne , welche den Tag über noch sommerlich
warm geschienen hat , wirft schräge Strahlen hinter dem Hochgöll hervor,
hinter dessen wirrem Steingeklüft sie scheinbar versinken will.

Vor seinem Hof , der stattlich wie eine Ansiedelung am Bergabhang
liegt , sitzt der Kleekamp . Die Wiesenmatten ringsum liegen schon im
Schatten , und der Wald , welcher ein Stück oberhalb des Hauses beginnt
und sich hoch hinaufzieht bis nahe an die Schroffen des Göll , steht düster
wie eine bläuliche Wand gegen den lichten Himmel.

Der Kleekamp sitzt unter der großen Linde , an deren Stamm ein
Bild des heiligen Aloysius hängt . Früher hatte dort die heilige Anna
gethront , aber seit der Kleekamp vor zwanzig Jahren die Kathrine , sein
Weib , verlor und dernach einen Haß auf alles Weibliche warf , hatte die
heilige Anna nach Friedau in die Kirche wandern müssen und der heilige
Aloysius war an ihre Statt auf dem Kleekamphof zu Ehren gekommen.

Vor dem Bauer steht ein kleiner Tisch, auf dem sich neben einem
Humpen Wein der „ Sonntagsbote " breit macht. Aber der Kleekamp liest
nicht. Sein glatt rasiertes , wetterbraues Furchengesicht mit der Adlernase
hat einen unruhigen Ausdruck.

Immer wieder fliegt der Blick aus Hellen, scharfen Augen hinüber
zum nachbarlichen Habererhof , der auf vorspringender Bergnase noch über
ihm im Sonnenlicht liegt.

Eine tief eingeschnittene Wiesenmulde , in der ein Wäfserlein fließt,
trennt die beiden Anwesen . Aber der Fußpfad von einem Hof zum anderen

ist verwachsen , und lägen Berg und Tal dazwischen, es könnte nicht weniger
Verkehr gepflogen werden als so. Die Hobeins vom Habererhof und der Klee¬
kamp sprechen nie ein Wort zusammen . Kaum daß sie sich Sonntags beim
Kirchgang grüßen . Früher , als der Kleekamp noch jung und des alten
Hobein einziger , der Ambros , noch daheim war , hielten Ambros und Sixtus
Kleekamp warme Freundschaft.

Schier unzertrennlich waren die beiden , und auch noch lange , nachdem
der Kleekamp geheiratet und seines Vaters Hof übernommen hatte , war
Ambros täglicher Gast auf dem Kleekamphof . Dann war er auf einmal
— niemand wußte recht warum — nach Amerika gegangen . Die alten
Hobeins wirtschafteten still weiter , und der Verkehr mit dem Nachbar hörte
gänzlich auf.

Kleekamp sagte es jedem Knecht gleich bei der Aufnahme : „ Mt
denen da drüben vom Habererhof hast nichts zu tun , das merk' Dir !"

Einmal hatte ein Vorwitziger bei solcher Gelegenheit gefragt : „ Und
warum denn , Bauer ? Lebt Ihr ' leicht in Feindschaft mit den Hobeins ?"

Da hatte ihn der Kleekamp lange angesehen , als könne er solche
Keckheit nicht fassen , hatte sich dann abgewandt und unwirsch gebrummt:

„Weibsleut ' sind drüben und Du weißt , im Kleekamphof darf mir
kein Weiberrock herein . Und überhaupt , wenn Du warm werden willst
da , dann tu ' was ich anschaff' und frag ' nicht um Sachen , die Dich nichts
angehen ."

Seit dieser Zeit nannten sie den Kleekamp einen Weiberfeind und
er wars zufrieden.

„Ist mir lieber als jeder andere Name , der !" lachte er , als sein
Bub , der Friedl , ihm einmal davon sprach. Nach einer Weile hatte er
dann noch ernsthaft hinzugesetzt : „ Ich wollt ' Du gerietest mir nach, Bub.
Nur so hast Du Frieden auf der Welt !" Worauf der Friedl einen
Hellen Juchzer tat und lachend davonsprang . Obwohl er damals erst sechzehn
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Amtliche und Privatanzeigen.

Wocheumarktverlegrmg.
Wege « des a« f einen Samstag fallenden Christfest-findet der Wochenmarkt in dieser Woche am

Freitag , den 24 . Dezember,
statt.

Calw,  den 20 . Dezember 1909.

Stadtschultheitzenamt.
Co nz.

Weihnachten
empfehle:

Gesangbücher,
Gebetbücher,
SchreibalbnmS,
Postkartenalbnms,
Kochbücher,
Kochrezeptbücher,
Bergitzmeinnichte,
Wandfprüche,
Glasbilder,

feine Briefpapiere in Karton,
Jngendschriften,
Bilderbücher.

6 . Lud - öuekbinäer.

klMlSIi,
das Beste gegen rauhe , aufgesprungene
Haut . Unerreichtes Toilette Cream.

^ Echt nur Dleu « KpoRIislrv.

i Ganze oder Teile künstlicher

Ĝebisse W:
G . Horn aus Cöl « . Dienstag , d. 21.
Dez ., nur von 2 Uhr nachm, ab in
Calw , Gafth. z. Rößle, 1Tr .,Zim . 7.

Ostelsheim.

Zwangsversteigerung.
Unterzeichneter verkauft am Diens¬

tag , den 21. Dezember , nachmittags
1 Uhr , eine mit dem3. Kalb 37 Wochen
trächtige

rruh.
Zusammenkunft beim Rathaus.

Gerichtsvollzieher Fenchel.

Eine freundliche

Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und sämtlichem
Zubehör ist auf 1. April zu vermieten.

Wo , sagt die Red . ds . Bl.

Samor-MuttatZL .,.
hi Flasche 1 .— u . 1.10 , j

ÄHüiügg rotgolden
hl Flasche 1.50 bis 2 .— . !

Mavrodaphnev Mms
Flasche , . , ^ 2.-

Jam Nschski», Smom
u. Inuklmer '°'zLch-»"'

zu 80 1 .20 u . 1.30.

K. Otto Vinyon,

M

Stuttgart , 19. Dez. 1909.

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Hinscheiden unseres lieben unvergeßlichenGatten und Vaters

Theodor Ferber,
sowie für die zahlreiche Begleitung zu seiner letzten
Ruhestätte und die überaus vielen Blumenspenden
sprechen wir unfern innigsten Dank aus.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
die Gattin : Fr . Ferber , geb . Störr

mit Sohn und Tochter.

Trikot-Unterkleider
wie

Normal -Hemden , Einsatz -Hemden,
Jacken » Hosen , Leibbinden ete.

empfiehlt

I Stroh , Lalw.
Nur beste Qualitäten. Nur eigene Fabrikate.

Unser Lager in

MW«
bietet reichhaltige Auswahl in soliden Stoffen zu
billigst gestellten Preisen und empfehlen wir solche

^ 6 v 8 edrr . V « U 8 etlItz.
Repariere « « « d Ueberziehe « .

Calw. MiaömrS.
Zur Feier der Erreichung des 50 . Lebensjahres werden

alle im Jahre 1869 geborenen Männer und Frauen mit ihren
Ehegatten auf nächsten Sonntag , den 26 . Dezember , in das
Gasthaus z. „Ochsen " hier freundltchst eingeladen . Beginn 7h , Uhr.
Abendessen pro Gedeck ^ 1.20 ohne Wein . Anmeldungen wollen
bei G . Schwämmle  z . Ochsen gemacht werden.

Dies statt besonderer Einladung.

Mehrere Altersgenosse«.

Nächsten Dienstag (Thomasfeiertag ) halte ich

Metzelsuppe
und lade hiezu höflichst ein

kalk, stentsolilsr stV«s.,
untere Brücke.

ZU Weihnachtsgeschenken empfehle-

ViaLch-Virmgmarchmsn
mit dicken, elastische « Gummiwalzen I . Oual.

Extra -Qualität für Heißwafser . "W»
Billigste Preise . — Rabattmarken.

AMPs-W-s- mesihiiim HAK-
Hochachtungsvoll

^iväried UtzrnoK b . Kö88le.
Reparaturwerkstätte für hauswirtschaftliche Maschine « . -

klM - UNÄ Kar-Lampen.
(Häng - « « d StehNcht ) ,

sowie alle einzelnen Teile hiezu»
alle Sorten

Laternen , Vettslaschen , Nohlensüller , Ofenschirme»
Ofenvorsetzer , Milchabrahmer,

vogelkäfigr, verzinkte Urrttersimer (Patmt),
lackierte, emaillierle,verzinkteu.Weißblechwaren,

sowie rein Aluminium -Kochgeschirre
empfiehlt

0 « LIssollnei 'Möilltsi '.

Gechingen.

BrmWe»-BMs„lliii«ii"
habe auf Lager hier und am Bahnhof Althengstett . Für Althengstett vorherigeAnfrage erbeten.

Neuweller.
Unterzeichneter empfiehlt einer werten Einwohnerschaft von hier undUmgebung sein gutsortiertes

MlWMlM
(Weilderstädter Ware ) in den neuesten Sorten und Fassonen, sowie einegroße Auswahl in Loden - und Leder -Gamaschen zum schnüren oder mit
Federn und Schnallen , ferner Schuhfett , offen und in Büchse «' und alleSorten Ledercreme.

Unter Zusicherung billigster Preise bitte ich um gütigen Besuch.
Hochachtungsvollst

Joh. Schlecht, Schuhgeschäft.
In Cigarre « führe ich gute Sorten von 3— 8 ^ pr. Stück.
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Meder rv VeikimekleL
ewxkeble ick in uoi -i-üligen reiedbaltixer ^.nswabl.

Kuänedts -, LrdaunnAS -,
6edet - unä krelliKtdüviier

von Lrsstbsrxer , Lrowwsl , Oossosr,
6srok , Rillsr , Rokaoker, Xapik, Lempis,
Lolb , Sodott , Sekrenk, Stark , kursier sie.

Samllioke Klaoaitrei ' .

kooiLne , LrrädlllvKku,
Novellen u . OuASnäsotirikteii

>M- äiesjäbrixs Rovitätenn. g,.:
Lrensseo, Linus Reiuriok Lass, xeb. 6.—,
Rsimbuex, Der Stärkere . . . 4.—,
Rueb, Lr., Ritt uuä Rox . . . 1.80,
LipIivK, Stalk̂ L Comp., . jssb. 5.60,
Lilisueroo, 10 Novellen. . . . 1 .—,
Lntbusius, Rw äie Reimst . . 5.—,
Lora, äs, ilnxl Lierjuû , Lntur-

xssebiobte eines Rsunälers 4.—,
kresber, Rrsut suod äes Lebens 3.—,
Raabs, IV., krau Salowe . . . —.80,
Rosegger, Lasset uns von Liebe

reäen . 5.—,
Sanx n. Llantz kür's Liuäerdsr̂ 4.—,
Sieben Svbrrabsn Rin viobterbneb

von Resse, Supper n. a. . 3.50,

Scbninaeker, Rixikinäer . . . 3.—
Supper, Lebrnsit . 5.—
Villinxer , Lebäokle . 4.—
Voss, ^.Ipentraxgäis . 5.50
IVerner, SieZvart . 4.—
2adn , Linsawksit . 4.50.
2epxslinbuod, äas äeutsebe . . 1.—.

k « » sngkü «rli « n.
NusLkalien:

lVeibonebtsstüeks.
ilnsik in Liimelstüoksu unä Llbnms in

rsiebster Lusivabi.
Luur Llusikalisebe Voiksbibliotbek

1000 Hummern L 10 Rix.
Vsicbs Llusikalisebs 20-kk^ -Libliotbek,

Lummer 1—200.
Lmm Läition , Rekte 1—17 ä 50 Rkx.
Vonxers Lasebeualkum ä 1.—.
Lieäer -, Llarsob- unä Lanxalbums.
IMusilesIien kür Llnvier 2ms u. 4 ms.,

tür Resaus wit LeAlsituvA, Violine n.
Riano, ^ itbsrnoten , kür Vlöts, Rarwo-
ninm, Onitarre unä Llauäolins.

^Vörterbüeber in allen Lulturspraebsn.
llslsmlsi » pno ISIV.

811IIK6 8VLLllIll0K6L : Dora Sedlattsrs Lilläsrsebriktsn ä12kkx ., 6bristrosen
10 kk<., Immergrün 10 kkA., LrommelsruLbluuxsu 20 RlK., IViläerwutberräbllloAen
25kkb -, Kleber'»Volksbürber lORtz , Lunte LAeber von äer Lsbrerversinix . 10 kk^ .,
ReelambänäokenäSO kkx. (in Rerxnmsut 30 kkg , in Leäsr 1.50), Lürscbuers Lüeber-
sekatr 20 Rkx., lViesbaäener Voiksbibliotbek ä 10,15 unä 20 Rk̂ ., Läslvvsiss 10 Rkx.,

Lüodsr äes äeutseksn Rausss Lr . 1 bis 100 ä 90 ? kA. Aebunckeu.
Luxlisebs unä krannösisebs Novellen.
Verxissmeinniebt unä Rsäsnkbüobsr,
Roesiealduins o Dnxsbüoker o Loeb- u.

Rausbaltunxsbüeksr.
Llläer - unä Lläreksnbüeker.
Lunstinapxen vorn Lunstrvart.
Speewann's karbixs Luustblätter ä 40 ktz.

Llsine OelKStnäläs in Riobenralunsn.
6Iasbiläer.
Leins Lriekkasetten von 50 kkA. an »uk-

värts.
Lrippsn uuä Lransparsnte.
Weibnaebts - unä Lsujnbrsknrtsu.
Sebreibiuaterialisll.

<grosser illustr . krnebtkntnlog rvirä auk lVunsob gratis vsrssnäst.
xsvünsedts Lueb, vsnn niobt vorrätig , rvirä innsnkslb

>—2 Vsgen obne kortobsreobnunK rum Orixinalxreis Zeliskert.p
lob bitte böil. um Ksä. ^ uktraZe unä reiobne

boodaebtuuxsvoll er^ebsnst

lelekon 92. Olpp , öllekdLiilützr.

W

W.

Ott« Iki ri»».
LürO Lür LrQditsIrt .LU' unä Ls .us .uslildi ' unA,

Laä L1vbsii2«H.
änfei - iigung  von k>i-oM6n unll Lniwül -fsn.

8 !<irr6n sie . ru Sauten aliep Apt — Innen-

ljelropationen . —

Uede ?nakme von Sauten um nunlie Summe

fix unä fertig beriskbai ' .

Uebsi ' natime von Arbeiten naok jeäem ? !stre.

Achönstes Weihnachtsgeschenk siir Herren!
Gillette, Tipp-Topp,

> Remus u. s. w.
Preis von 2.50 bis^ 20,
mit je 6—12 Stück doppel-

^ schneidigen Klingen,
unbegrenzte Haltbarkeit, zartes Rasteren — Verletzung ausgeschloffen—
empfiehlt bestens Rr. läsr̂ OKb.nsss>°.

Skiü?. SÜblö, Lltdurgerrtr,
'H  Spezialgeschäft.
in wollenen und baumwollenen

Tli ' iolrgsi ' nlsn
irr aller» Qualitäten und Farben

zu billigsten Preisen.

Socken, Strümpfe, Längen,
Kinderkittel, Unterhosen und Westen

in großer Auswahl,
NE" event. Anfertigung nach Wunsch. "W

ÜÄväsrms
ist für aufgesprungene Hände und Gesicht
das beste Mittel. Tube 10, 25u. 50
bei

Friseur Winz , Marktplatz.

Ri ĉ
OrauZsu, 2itrousu,

^Leixsn2̂ iebsIn,V srmoutb!
äi Vorino, Astrvekuete

Süäkrüebts ete.
2u»üspbiiligsionisgkspfei8en

^pn7d» KNMtWM« tü)VÜ,
Lin,Lng ftlŝ rg«i»trs»«o. ^

Tsl . : Stuäbvsric. SSS5, -
»usv . 0856. -

^ "^ s .Ngiienei/

r»keltgeirkellkell
empfehle ich meine beliebten

Kriech. Weine
AlnvrockapI » »« ^ctiais

die Krone aller Südweine, feinster
Dessert- u.Medic.-Wein zu^ 2.—,

OtLNtiin , 3jähr. Rotwein,
außerordentlich beliebt und
preiswürdig - - - zu^ —.SS,

8 » n »08 MuslLUl,
feiner Süßwein . . zu ^ >-»0

je die Flasche mit Glas.
km» Seorgii.

Gedörrte 1

RMlillkMpskli
hat wieder abzugeben pr. Ztr. 1 ^

Wilhelm Wacker,
Holzbronn.

Ia.Kick!Miklikse
„ Sprotten

empfiehlt
Kr. Lamparter

am Markt.

Wechselformulare
sind zu haben in der Druckerei ds. Bl.

Telefon Nr Druck und Verlag dn A. Orlschläge  r'schen Bu- drucknei. B. rantwortltch: P . Ad ° lff in Talw.
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